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«Ich weiss selbst, was es heisst, stigmatisiert zu werden»

Liebe Susanne Andrea, du bist neu in der 
Stelle für Seelsorge im Tabubereich (SiTa). 
Magst du dich vorstellen?

Susanne Andrea Birke: Geboren wur-
de ich 1968 in Ulm. Die Zeit in der Ka-
tholischen jungen Gemeinde (KJG) 
weckte den Wunsch zum Theologiestu-
dium. Meine Eltern warnten mich. Als 
Frau würde ich da nicht glücklich wer-
den. Als offizielle Kontaktperson des 
Frauenfrühstücks in Tübingen kam mir 
die Warnung wieder in den Sinn. Ich 
ging nach Fribourg und blieb. In Bern 
und der Schweizer Kirche fand ich neue 

Heimat. Vor über 20 Jahren auch meine 
Traumstelle aus Studienzeiten: den 
Fachbereich Frauen* und Gender bei 
der Aargauer Landeskirche. 2013 outete 
ich mich im Pfarrblatt und erhielt viel 
Unterstützung. Letztes Jahr besuchte 
ich die Klinikseelsorgeausbildung, um 
mich neu zu orientieren.

Was hat dich an der Stelle hier in Basel 
besonders motiviert? 
Ich wurde schon 2016 auf die Stelle auf-
merksam. Aber da wollte ich mich noch 
nicht aus dem Aargau verabschieden. 
1991 machte ich ein Praktikum bei Sol-

wodi, einem deutschen Verein für die 
Rechte von geflüchteten und migrier-
ten Frauen. Von 2004 bis 2013 war ich 
im Vorstand der FIZ Fachstelle Frauen-
handel und Frauenmigration. Ich be-
kam erste Einblicke in die Schwierig-
keiten von Frauen, die ihre eigene Exis-
tenz und oft auch die ihrer Kinder mit 
Sexarbeit finanzieren. Sie in ihrem 
Glauben und bei ihrem Ringen mit den 
Hürden und Stigmatisierungen zu be-
gleiten, lockte mich. Ich weiss selbst, 
was es heisst, stigmatisiert zu werden. 
Ich erlebte auch, wie einschneidend es 
ist, den Aufenthaltsstatus zu verlieren. 
Das verbindet mich bei aller Verschie-
denheit mit ihren Lebenswegen. Gerne 
setze ich mich für ihre Anliegen ein. Ich 
schätze es, dass SiTa den strukturellen 
Blick einbezieht. Und natürlich freue 
ich mich auch auf Basel!

Hast du schon erste Erfahrungen/Ein-
drücke in der neuen Funktion gesammelt?
Brigitte Horváth hat mich eingeführt. 
Die ersten Anfragen kommen. Eine 
Sexarbeiterin war schon am zweiten 
Arbeitstag hier. Meine Kollegin von Ra-
hab (aufsuchende Sozialarbeit der 
Heilsarmee) hiess mich herzlich will-
kommen, und ich freue mich, am 
Kreuzweg der Offenen Kirche Elisabe-
then mitzuwirken. Es läuft. 

Hat Glaube einen Stellenwert in deinem 
Leben? Gibt es spirituelle Erfahrungen, 
die dir auf deinem Lebensweg geholfen 
haben?
Es war ein bewegter Weg. Mit 13 verab-
schiedete ich mich von Gott, weil mich 
manche Geschichten über Gott entsetz-
ten. Doch ich konnte meine Spirituali-
tät nicht ablegen. Gerade sie trug mich 
durch die Krisen meines Lebens. Sie hat 
sich gewandelt seither. Es bleibt ein 
spannender Weg.
Herzlichen Dank und viel Freude bei der 
neuen Aufgabe, liebe Susanne Andrea!

Das Interview führte 
Matthias Schmitz, Kommunikation

Die Seelsorge im Tabubereich (SiTa) in 
Basel wurde 2016 als Projektstelle der 
Römisch-Katholischen Kirche Basel-
Stadt und der Römisch-katholischen 
Landeskirche Basel-Landschaft ge-
schaffen. Seit Anfang 2022 ist sie eine 
Regelstelle und wird weiterhin von bei-
den Kantonalkirchen getragen. Das 
Pensum beträgt 40 Prozent und ist auf 
drei Jahre befristet, derzeit bis Ende 
2024. Susanne Andrea Birke hat am  
1. März die Nachfolge von Brigitte Hor-
váth Kälin übernommen, die die SiTa 
seit Anfang 2019 betreut hat. 

Neues aus dem Pastoralraum

Susanne Andrea Birke ist die Nachfolgerin von Brigitte Horváth Kälin in 
der Seelsorge im Tabubereich (SiTa). 
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Patienten und Angehörigen nah sein – Digitale Spitalseelsorge als schweizweites Pilotprojekt

Die Situation für Patientinnen, Ange-
hörige und Spitalseelsorgende wäh-
rend der Pandemie war dramatisch: 
Schwer erkrankte Personen durften 
weder Angehörige empfangen noch 
Kontakt zu Seelsorgern/innen haben. 
In Zeiten, in denen die Seele besondere 
Unterstützung benötigt hätte, war diese 
nicht zugänglich.
Auch heute, wo die schärfsten Mass-
nahmen nicht mehr gelten, ist der Zu-
gang zur Seelsorge nicht immer ein-
fach. Isolierte Patienten sind der eine, 
mit den Seelsorgeangeboten kollidie-
rende Therapiepläne ein häufiger ande-
rer Grund. Dennoch ist das Bedürfnis 
nach Seelsorge (unabhängig von der 

Kirchenzugehörigkeit) nach wie vor 
hoch. Grund genug für eine Projekt-
gruppe der Spitalseelsorgenden und 
Kirchenrätin Carla Sorato, mit der digi-
talen Spitalseelsorgeapp zeitunabhän-
gig Zugang zu Gebeten und Seelsorge-
angeboten herzustellen. 
Der Prototyp der App ist erfolgreich an-
gelaufen. Gebete, Gottesdienste und 
Gespräche können so digital über die 
Spitaltechnik oder, wo diese nicht aus-
reicht, über das eigene Natel oder Tablet 
abgerufen werden. Auch wenn der di-
rekte persönliche Kontakt nicht ganz 
ersetzt werden kann, so ist die Interak-
tion untereinander bereits möglich.

Matthias Schmitz, Kommunikation
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Nutzergruppen: Interaktion untereinander
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Alles ist bereitet. Kommt zu Tisch!

Auf Ostern zugehen

Vierzig Tage unterwegs auf Ostern hin. 
Noch sind wir unterwegs. Haben uns an 
Aschermittwoch und im Versöhnungs-
gottesdienst den Weg weisen lassen zur 
Feier des Lebens. Zum Fest, das uns 
zeigt: Der Tod hat nicht das letzte Wort. 
Gehen wir miteinander die letzte Weg-
strecke. 
Am Mittwoch, 29. April, treffen wir uns 
noch einmal zu Impuls und Austausch 
«Gerecht und nachhaltig». 
Am Samstag, 1. April, sind Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene zum Bin-
den der Palmsträusse eingeladen.
Am Dienstag, 4. April, laden wir ein zu 
einem Impulsabend zu den Kar- und 
Ostertagen. 
Am Hohen Donnerstag beginnen wir um 
18.30 Uhr im Pfarreiheim mit einer Tei-
lete. Wir essen miteinander, hören die 

Geschichte vom Auszug aus Ägypten 
und gehen dann in die Kirche, um uns 
zu vergegenwärtigen, wie Jesus seinen 
Jüngerinnen und Jüngern die Füsse ge-
waschen und mit ihnen das letzte 
Abendmahl gefeiert hat. 
Am Karfreitag erinnern sich die Kinder 
und Familien am Vormittag an den Tod 
Jesu; am Nachmittag feiern wir die Kar-
freitagsliturgie unter Mitwirkung der 
Liturgiegruppe, begleiten Jesus auf sei-
nem letzten Weg.
Karfreitag und Karsamstag sind stille 
Tage. Es scheint, dass die Welt aufhört 
sich zu drehen. 
Und doch tragen wir die Hoffnung auf 
die Auferstehung in uns. Samenkörner 
der Hoffnung, gesät in unsere Herzen, 
damit sie Ostern keimen und blühen. 
 Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N

Einladung zur ordentlichen Pfarrei-
versammlung
Donnerstag, 27. April, 19.00 Uhr,
Pfarreiheim St. Franziskus
Traktanden
1.  Begrüssung und besinnliche Eröff-

nung 
2.  Wahl der Stimmenzählenden
3.  Feststellung der ordnungsgemässen 

Einberufung
4.  Genehmigung der Traktandenliste
5.  Protokoll der ordentlichen Pfarrei-

versammlung vom 16. Juni 2022
6.  Mitteilungen
7.  Jahresberichte
8.  Jahresrechnung 2022 

8.1. Bericht der Finanzkommission 
8.2. Bericht der Rechnungsrevisions-
stelle 
8.3. Genehmigung der Rechnung 
und Entlastung des Pfarreirates

9. Wahl der Revisionsstelle
10. Auffrischung Kirche
11.  Umgestaltung Beicht-/Werktags-

kapelle
12. Voranschlag 2023
13. Voranschlag 2024
14. Ausblick
15.  Informationen der Stiftung St. Fran-

ziskus
16. Anträge
17. Diverses
Anträge über die Aufnahme nicht pub-
lizierter Geschäfte auf die Traktanden-

liste sind unterzeichnet von mindes-
tens zehn Stimmberechtigten der 
Pfarreigemeinde spätestens zwei Wo-
chen vor der Pfarreiversammlung (13. 
April) dem Präsidium des Pfarreirates 
einzureichen.
Das Protokoll der ordentlichen Pfarrei-
versammlung vom 16. Juni 2022, die 
revidierte Jahresrechnung 2022, die Be-
richte und Anträge zur Auffrischung 
der Kirche und Umgestaltung der Ka-
pelle, die Voranschläge 2023 und 2024 
sowie die Kommentare zu Jahresrech-
nung und Voranschlägen liegen ab 30. 
März 2023 im Pfarreisekretariat zur 
Einsicht auf. Sie werden auch auf der 
Webseite der Pfarrei publiziert.
Im Anschluss an die Versammlung sind 
alle zu einem Umtrunk eingeladen.
Riehen, 16. März 2023 Für den Pfarreirat 

Christoph Bossart, Pfarreiratspräsident

Aus unserer Pfarrei ist verstorben
Sr. Tarcisia (Rosa) Meier (*1932); 
Guerrino Gnech-Rüsch (*1939)
Die Hoffnung auf die Auferstehung 
schenke den Angehörigen Trost.

Palmzweige für Palmsonntag
Spenden von Buchsbaum, Lorbeer, 
Thuja oder anderes geeignetes Grün 
können ab Mittwoch, 29. März, beim 
Turm abgelegt werden. Herzlichen 
Dank im Voraus. 

Die Kollekten
25./26. März: Fastenaktion
1./2. April: Fastenaktion
6./7. April: Karwochenopfer für Christen 
im Heiligen Land

V O R A N Z E I G E N

Karsamstag
8. April, 8.30 Uhr: Morgengebet
20.00 Uhr: Osterfeier für Familien und 
Kinder
21.00 Uhr: Osternachtfeier mit der 
Schola gregoriana. Anschliessend Eier-
tütsche im Pfarreiheim

Ostersonntag
9. April, 10.30 Uhr: Orchestermesse: Der 
Kirchenchor singt die Missa in C-Dur 
von Franz Schubert

A G E N D A

Audiostream über 061 533 75 40  
oder https://2go.cam/live/rkk-riehen-
bettingen

5. Fastensonntag
Samstag, 25. März
Verkündung des Herrn
17.30 Eucharistiefeier (M. Föhn)
Sonntag, 26. März
10.30 Eucharistiefeier (M. Föhn)
Montag, 27. März
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 28. März
12.00 Mittagstisch (Anmeldung bis 

Montag bei Daniela Moreno)
Mittwoch, 29. März
19.00 «Gerecht und nachhaltig» 

Austausch und Impuls im  
Pfarreiheim

Donnerstag, 30. März
 9.30 Eucharistiefeier; anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim

Palmsonntag
Samstag, 1. April
14.00  Palmsträusse und -bäume binden
17.30 Eucharistiefeier mit Palm-

segnung; Familiengottesdienst 
  (M. Föhn/H.Döhling/D.Becker)
Sonntag, 2. April
10.30 Eucharistiefeier mit Palm-

segnung (M. Föhn/D. Becker)
Montag, 3. April
15.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 4. April
19.00 Impulse zur Karwoche im Pfar-

reiheim: Dem Leben entgegen-
gehen

Donnerstag, 6. April
Gründonnerstag
18.00 Abgabe der Speisen 
18.30 Teilete im Pfarreiheim und  

Eucharistiefeier zur Erinnerung 
an das letzte Abendmahl

  Anbetung bis 22.00 Uhr
  (M. Föhn/D. Becker/H. Döhling)

Freitag, 7. April
Karfreitag
10.30 Kreuzweg für Familien
  (H. Döhling)
15.00 Karfreitagsliturgie, musikalisch 

gestaltet vom Kirchenchor
  (D. Becker/Liturgiegruppe)
 

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Samstag, 25. März
19.00  Eucharistiefeier
Sonntag, 26. März
11.00  Eucharistiefeier
Freitag, 31. März
19.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 2. April
11.00  Eucharistiefeier 
Donnerstag, 6. April
18.30  Abendmahlfeier
Freitag, 7. April
17.30 Karfreitagsliturgie
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
Palmsonntag und Karwoche

Zum Abschluss der Fastenzeit erinnert 
die Karwoche an die letzten sieben Tage 
im Leben Jesu und bereitet auf die Oster-
feier vor. Die Karwoche beginnt mit der 
Feier des Gedenkens an den triumpha-
len Einzug Jesu in Jerusalem, wo er von 
einer festlichen Menge empfangen wird. 
Es ist Palmsonntag, so genannt, weil das 
Johannesevangelium berichtet, dass die 
grosse Volksmenge Jesus mit Palmzwei-
gen in Jerusalem begrüsste (vgl. Jo 1,12–
13). Die liturgische Feier des Palmsonn-
tags beinhaltet neben der Erinnerung an 
das Ereignis in Jerusalem auch die Le-
sung der Passion Jesu, was ihm «einen 
zweifachen Geschmack gibt, süss und bitter, 
voller Freude und Trauer» (P. Franziskus). 
Der Palmsonntag ist somit das Tor zur 
Karwoche, die ihren Höhepunkt in der 
Feier des österlichen Triduums hat. Os-
tern aus liturgischer Hinsicht nicht nur 
und ausschliesslich auf den Ostersonn-
tag (dieses Jahr der 9. April) sich be-
schränkt, sondern auch die drei grossen 
liturgischen Feiern Gründonnerstag, 
Karfreitag und Karsamstag umfasst. Die 
Teilnahme an diesen zeichenreichen li-
turgischen Feiern hilft uns Gläubigen, 
den «Übergang» (vergessen wir nicht, 
dass Ostern vom griechischen pascha 
«Übergang» kommt) in die neue Existenz, 
auf den wir uns während der Fastenzeit 
vorbereitet haben, zu realisieren.
Das christliche Osterfest ist also das öster-
liche Triduum. Ein einziges grosses Fest, 
das mit dem liturgischen Gruss des 
Kreuzzeichens zu Beginn der Messe am 
Gründonnerstag beginnt und mit dem 
feierlichen Segen am Ende der Oster-
nacht am Karsamstag endet. In der Mitte 
liegt eine Reihe von Riten, die dem Gläu-
bigen helfen, in das gefeierte Geheimnis 
einzutreten und es persönlich zu erleben.
Die Messe «in Coena Domini» am Grün-
donnerstag ist die Erinnerung an das 
letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jün-
gern. Hier gibt er ihnen das sichtbare 
Zeichen seiner Gegenwart nach dem 
Tod, Brot und Wein, die Eucharistie. 
Aber nicht nur das, er gibt ihnen auch 

das Gebot der Liebe. Der Herr und Meis-
ter, der am Ende des Abendmahls sei-
nen Jüngern die Füsse wäscht, mahnt: 
Die Eucharistiefeier hat keinen Wert, 
wenn das Leben der Gläubigen nicht 
nach der Liebe gelebt wird, die ich ge-
lebt und gelehrt habe.
Die liturgische Feier «In Passione Domi-
ni» am Karfreitag ist auf die Anbetung 
von Jesus am Kreuz ausgerichtet. An 
einem Tag des Fastens und der Busse 
wird in den Kirchen die Passionsge-
schichte verkündet und derjenige ver-
ehrt, der die Leiden der Menschheit auf 
sich genommen hat.
In der langen Osternacht an Karsamstag, 
der Mutter aller Vigilien (H. Augustinus), 
erklingt nach einem Tag der Stille und 
Kontemplation in allen Kirchen der freu-
dige Gesang des österlichen Gloria und 
Alleluja, um den auferstandenen Jesus 
zu feiern, der den Tod besiegt hat.
Die Teilnahme am österlichen Triduum 
bedeutet einerseits, die letzten wichti-
gen Momente des irdischen Lebens Jesu 
mitzuerleben, aber auch und vor allem 
zu lernen, die Hoffnung auf die Aufer-
stehung in unserem täglichen Leben zu 
leben. Marco Nuzzo

18.15 Uhr im Pfarreiheim St. Anton, gros-
ser Saal. Im Anschluss an den offiziellen 
Teil der Versammlung sind die Anwe-
senden zu einem Imbiss, Umtrunk und 
zum Gedankenaustausch eingeladen.

Pastaessen und Palmbinden
Wir laden Sie herzlich am Samstag, 1. Ap-
ril um 12.00 Uhr zum Pastaessen ins Pfar-
reiheim ein. Gleichzeitig findet ab 12.30 
Uhr das Palmbinden im Pfarrhof statt.

Familiengottesdienst in Allerheiligen
Am Sonntag, 2. April um 10.00 Uhr la-
den wir alle Familien und Kinder zum 
Familiengottesdienst in die Kirche Aller-
heiligen ein. Alle, die schon einen Palm-
strauss haben, bringen diesen mit. Kin-
der, die sich gerne im Gottesdienst ein-
bringen möchten, z.B. einen kurzen Text 
lesen, sollen sich bei Pia Dongiovanni, 
Telefon 079 542 74 21, melden und bitte 
spätestens um 9.30 Uhr auf dem Pfarrhof 
Allerheiligen sein. Herzliche Einladung!

Palmsonntags-Gottesdienst   
mit kleiner Prozession
Am Palmsonntag, 2. April, hören wir das 
Evangelium, wie Jesus in die Stadt Jeru-
salem einzieht, und wie die Menschen 
ihn feiern. Auch wir machen uns auf den 
Weg und ziehen von ausserhalb in die 
Kirche St. Anton ein. Somit beginnt der 
10.00-Uhr-Gottesdienst ausnahmsweise 
beim Burgfelderplatz (Al Giardino).

Kinder- und Familienprogramm   
in der Karwoche und an Ostern
Palmsamstag, 1. April 
12.30 Uhr, Palmsträusse binden im Hof
Palmsonntag, 2. April
10.00 Uhr, Familiengottesdienst in Al-
lerheiligen
Gründonnerstag, 6. April
10.00 Uhr, Brotbacken mit Kindern im 
Pfarreiheim (mit Anmeldung, bis spä-
testens 31. März per E-Mail an pia.don-
giovanni@rkk-bs.ch oder per Whats-
app/SMS 079 542 74 21
Karfreitag, 7. April 
10.00 Uhr, Kreuzweg mit Kindern und 
Familien, anschliessend Ostereierma-
len im Pfarreiheim
Osternacht, 8. April
21.00 Osternachstliturgie. Beginn im 
Hof beim Osterfeuer; anschliessend Ei-
ertütsch im Pfarreiheim
Ostersonntag, 9. April 
10.00 Uhr, Eucharistiefeier, anschliessend 
Ostereiersuche für Kinder und Familien

Oster-Tagesferien –   
Das Leben erwacht! 
Kinder von der 3. bis zur 6. Klasse, habt 
ihr Lust bei Spiel und Spass mehr über 

die Bräuche an Ostern zu erfahren? 
Dann meldet euch zu den St.-Anton-
Oster-Tagesferien an. Anmeldungen auf 
antoniuskirche.ch oder übers Sekretari-
at, E-Mail st.anton@rkk-bs.ch, Telefon 
061 386 90 60.

Gebetswache – Gründonnerstag
Wachet und betet. Darum bittet Jesus sei-
ne Jünger, als sie nach dem Mahl in den 
Garten hinausgehen. Jesus weiss, dass 
dieses Essen mit seinen Freunden sein 
letztes war, das er vor seinem Leiden zu 
sich nahm, denn die Stunde seiner Ver-
haftung ist gekommen. (vergl. Markus 14 
32–42) Diese Nacht, die sich vor mehr als 
2000 Jahren ereignete, wollen wir als 
Pfarrei durchwachen und durchbeten. 
Nach der feierlichen Einsetzung der Eu-
charistie an Gründonnerstag, 6. April, um 
19.00 Uhr, gehen wir in den Garten (die 
Kapelle) um dort zu wachen und beten. 
Bis um Mitternacht werden die Stunden 
von verschiedenen Missionen unserer 
Pfarrei gestaltet, ab Mitternacht über-
nehmen dann einzelne Personen die Ge-
betswache bis in den frühen Morgen des 
Karfreitags, an dem wir das Leiden und 
Sterben von Jesus betrachten. 
20.00 Uhr, Pfarrei St. Anton 
21.00 Uhr, Philippinische Mission
22.00 Uhr, Tamilische Mission
23.00 Uhr, Syro-Malabarische Mission
0.00 bis 7.00 Uhr, offene Gebetswache

Beichte zu Ostern
Karfreitag um 10.00 Uhr
Karsamstag um 16.00 Uhr

Kreuzweg
In der Fastenzeit laden wir Sie jeweils 
am Freitagabend zur gemeinsamen Be-
trachtung des Kreuzwegs ein. 
Wir beginnen am 31. März um 18.00 Uhr 
in der Kirche und enden rechtzeitig vor 
der Eucharistiefeier.

Jubiläumsreise nach Vrsac
Es hat noch ein paar wenige freie Plätze 
für die Jubiläumsreise nach Vrsac vom 
12. bis 19. September. Anmeldungen 
nimmt das Pfarramt bis 31. März entge-
gen. Den Anmeldetalon finden Sie auf 
unserer Webseite und im Schriftenstand.

Öffnungszeiten in den Osterferien
In der Karwoche ist das Sekretariat von 
Montag bis Donnerstagvormittag nor-
mal geöffnet. Von Gründonnerstagnach-
mittag bis und mit Ostermontag sind Se-
kretariat und Sozialdienst geschlossen.

TAMILISCHE MISSION
Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.
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St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten; gelebte Solidarität
26. März: Fastenaktion
2. April: Fastenaktion
6. April: Christen im Heiligen Land
7. April: Christen im Heiligen Land
8. April: St. Egidio, Projekt Dream

9. April: Universität Bethlehem

Ordentliche Pfarreiversammlung 
Für Kurzentschlossene nochmals eine 
herzliche Einladung zur Pfarreiver-
sammlung von Samstag, 25. März, um 
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SLOWENISCHE MISSION
Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION
Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT
Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. 
In Allschwil St. Teresia am 2. Sonntag im 
Monat um 17.00 Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT
Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Er ist auferstanden, wie er gesagt hat
Als aber der Sabbat vorüber war, und der 
erste Tag der Woche anbrach, kamen Ma-
ria Magdalena und die andere Maria, um 
nach dem Grab zu sehen. Und siehe, es 
geschah ein grosses Erdbeben. Denn ein 
Engel des Herrn kam vom Himmel herab, 
trat hinzu und wälzte den Stein weg und 
setzte sich darauf. Seine Erscheinung war 

wie der Blitz und sein Gewand weiss wie 
der Schnee. Die Wachen aber erbebten 
aus Furcht vor ihm und wurden, als wä-
ren sie tot. Aber der Engel sprach zu den 
Frauen: Fürchtet euch nicht! Ich weiss, 
dass ihr Jesus, den Gekreuzigten, sucht. 
Er ist nicht hier; er ist auferstanden, wie 
er gesagt hat. Kommt und seht die Stätte, 
wo er gelegen hat; und geht eilends hin 
und sagt seinen Jüngern: Er ist auferstan-
den von den Toten. Und siehe, er geht vor 
euch hin nach Galiläa; da werdet ihr ihn 
sehen. Siehe, ich habe es euch gesagt. Und 
sie gingen eilends weg vom Grab mit 
Furcht und grosser Freude und liefen, um 
es seinen Jüngern zu verkündigen. Und 
siehe, da begegnete ihnen Jesus und 
sprach: Seid gegrüsst! Und sie traten zu 

ihm und umfassten seine Füsse und fie-
len vor ihm nieder. Da sprach Jesus zu 
ihnen: Fürchtet euch nicht! Geht hin und 
verkündigt es meinen Brüdern, dass sie 
nach Galiläa gehen: Dort werden sie mich 
sehen. (Mt 28,1–10)
Das Seelsorgeteam und der Präsident des 
Pfarreirats wünschen allen eine gesegnete 
Osterzeit. Il team pastorale e il Presidente 
del consiglio Parrocchiale augurano a tut-
ti una Santa Pasqua. 

M I T T E I L U N G E N

Termine der nächsten Wochen
Sonntag, 26. März, 16 Uhr: Bussfeier mit 
Beichtmöglichkeit (Mariastein) – Die S. 
Messa um 16.30 Uhr in St. Pius X. fällt aus.
Donnerstag, 30. März, 19.30 Uhr: «Lectio 
divina».
Freitag, 31. März, 17.30 Uhr: Kreuzweg, 
anschliessend S. Messa.
Palmsonntag, 2. April, Ss. Messe: 9.30, 
11.00, 16.30 (in St. Pius X.) und 18 Uhr (in 
St. Clara) mit Segnung der Olivenzwei-
gen.
Mittwoch, 5. April, 15 Uhr: S. Messa am 
Falkenstein – 18.30 Uhr S. Messa. 
Gründonnerstag, 6. April, 20.00 Uhr: 
Missa in Coena Domini.
Karfreitag, 7. April, 9 Uhr: Morgengebet 
Laudes – 15 Uhr: Feier der Karfreitagsli-
turgie.
Karfreitag, 7. April, 20 Uhr: Passions-
spiel, «Passione Vivente» (Kirche Bru-
der Klaus, Birsfelden)

Beichtgelegenheit in der Karwoche
Von Montag, 3. April, bis Mittwoch, 5. 
April: 17.30 bis 18.20 Uhr.
Gründonnerstag, 6. April: 17.00–18.30 Uhr.
Karfreitag, 7. April: 10.00–12.00 Uhr und 
16.30–18.00 Uhr.
Samstag, 8. April: 10.00–12.00 Uhr.
St. Clara: sonntags, 17.30–19.00 Uhr.

Priesterjubiläum von Pfarrer P. Valerio
Am 7. April feiert unser Pfarrer den 50. 
Jahrestag seiner Priesterweihe. Wir gra-
tulieren ihm dazu ganz herzlich. Der 
Herr segne ihn und schenke ihm Ge-
sundheit und Freude in seinem Dienst 
an unserer Gemeinschaft. Wir laden al-
le ein, am 7. Mai um 10 Uhr zum Dank-
gottesdienst in St. Pius X. 

Öffnungszeiten des Sekretariats
Von Gründonnerstag bis und mit 13. 
April bleibt das Sekretariat am Nach-
mittag geschlossen.

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 25. März
Verkündigung des Herrn
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier 
  JM für Margrit und Max Schnei-

der-Blind, Maria Franz-Roth
10.00 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Sonntag, 26. März
5. Fastensonntag
 7.00 STA Eucharistiefeier
10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
17.00 STA Eucharistiefeier   

(syro-malabarisch)
10.00 Pio X S. Messa
16.00 Mariastein Versöhnungsliturgie
16.30 Pio X – die S. Messa fällt aus
18.00 S. Clara S. Messa
Montag, 27. März
 9.00 STA Eucharistiefeier 
18.30 Pio X S. Messa
Dienstag, 28. März
 7.30 STA Eucharistiefeier
 9.00 STA Eucharistiefeier
  JM für Emilie Schmid und Angeh.
18.30 Pio X S. Messa
Mittwoch, 29. März
 7.30 STA Eucharistiefeier
  JM für Leodegar und Katharina 

Gschwindemann-Schoor   
und Angeh.

16.00 STA Marianisches Gebet
18.30 Pio X S. Messa
Donnerstag, 30. März
 7.30 STA Eucharistiefeier

18.30 Pio X S. Messa
Freitag, 31. März
 7.30 STA Eucharistiefeier
18.00 STA Kreuzweg
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier
  Gedächtnis für Bruno Romano-

Schmid
17.30 Pio X Kreuzwegandacht
18.30 Pio X S. Messa
Samstag, 1. April
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier
  JM für Maria Zimmermann und 

Angehörige, Karl von Briel, Lina 
Metzger, Marie Louise Schnyder

15.00 STA Beichte für Schüler/innen
16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.30 STA Eucharistiefeier   

(Philippinische Mission)
18.30 Pio X S. Messa
Palmsonntag, 2. April
 7.00 STA Eucharistiefeier
10.00 STA Palmsonntagsliturgie
11.45 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
17.00 STA Eucharistiefeier   

(syro-malabarisch)
10.00 Pio X S. Messa
11.15 Pio X S. Messa
16.30 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa 
Montag, 3. April
 9.00 STA Eucharistiefeier
18.30 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch), anschliessend 
Kreuzwegandacht

18.30 Pio X S. Messa 
Dienstag, 4. April
 7.30 STA Eucharistiefeier
 9.00 STA Eucharistiefeier

  JM für Helene Rüedi-Gasser 
und Angehörige, Julian und   
Augustine Dreller-Schacherer 
und Heinrich und Maria Anna 
Braun-Dreller und Angehörige

19.00 STA Eucharistiefeier   
(Tamilische Mission)

18.30 Pio X S. Messa
Mittwoch, 5. April
 7.30 STA Eucharistiefeier
  JM für Franz Bobst
16.00 STA Marianisches Gebet   

(englisch)
15.00 S. Messa am Falkenstein
18.30 Pio X S. Messa 
Gründonnerstag, 6. April
19.00 STA Eucharistiefeier,   

mit Fusswäsche
20.00 Pio X Missa in Coena Domini
Karfreitag, 7. April
10.00 STA Kreuzweg für Familien 

und Kinder
11.00 STA Beichtgelegenheit
15.00 STA Karfreitagsliturgie
17.00 STA Karfreitagsliturgie   

(syro-malabarisch)
 9.00 Pio X Morgengebet Laudes
15.00 Pio X Feier der Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 8. April
16.00 STA Beichtgelegenheit
Osternacht
21.00 STA Osternachtsliturgie
21.00 Pio X Veglia Pasquale
Ostersonntag, 9. April
10.00 STA Eucharistiefeier
11.45 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
17.00 STA Eucharistiefeier   

(syro-malabarisch)
10.00 Pio X S. Messa
16.30 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa
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Rückblick der Kindertagesferien beider Pfarreien

«Hebet Sorg zu däm Planet, dass jede sini 
Zuekunft gseht»  Unter diesem Motto aus 
dem Lied von Andrew Bond in Verbin-
dung zwischen «Himmel und Erde» 
stand unsere ganze Ferienwoche. Es 
wurden viele neue Freundschaften ge-
knüpft, gelacht, gesungen und gespielt. 
Die Freude sollte nicht zu kurz kommen. 
Beim Zumbatanzen, beim Kochen, im 
Musikworkshop, im Spielboden und auf 
der Kunsteisbahn hatten alle riesigen 
Spass. Der Zoobesuch ermöglichte uns, 
einen Blick hinter die Kulissen zu wer-
fen. Auf der Wanderung zum Warten-
berg, entlang dem «Weg der Hoffnung», 
machten wir uns auch ein paar Gedan-
ken über das Leben und den Glauben. 
Beim Rückblick erzählte ein Kind seinen 
Eltern, dass man im Leben auch mal 
traurig sein darf, aber die Hoffnung 
nicht verlieren soll. Sorge tragen zu der 
Natur, den Tieren, untereinander aber 
auch zur Umwelt. war der Kern der Wo-
che. Dies wurde auch besonders erfahr-
bar beim Müllsammeln und bei der Tour 

durch die Kehrichtverbrennungsanlage. 
Dass nun neben der Fernwärme auch 
noch Strom erzeugt wird, war für viele 
Kinder sehr beeindruckend. Zum Ab-
schluss durften die Kinder bei der Pri-
meo auch ihr eigenes Solarauto bauen.
Es war eine gelungene Woche, und viele 
Kinder freuen sich bereits auf das nächs-
te Jahr! Wir danken auch ganz herzlich 
unseren Helferinnen Simone Lagger, 
Monika Zukowska und Alina Meier 
(Firmling) für ihre Unterstützung!

Mirjam Lachenmeier, Mercy Mekkattu, 
Andrea Moren

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Neue Aufgabe für P. Benedikt   
Locher OSB
Liebe Pfarreiangehörige von Allerheili-
gen und St. Marien. Ende Februar wurde 
ich vom Kirchgemeinderat der Pfarrei 
St. Franz Xaver in Münchenstein BL als 
neuer Pfarradministrator gewählt und 
Bischof Felix Gmür hat diese Wahl be-
stätigt. Ich freue mich sehr über diese 
neue Aufgabe, die mir damit anvertraut 
wird. Ich werde die Stelle per 1. August 
antreten. Somit wird mein Auftrag im 
Seelsorgeverband Allerheiligen-St. Ma-
rien nach drei Jahren nun planmässig zu 
Ende gehen. Ich schaue bereits jetzt 
dankbar auf diese Zeit zurück und freue 

mich, noch einmal gemeinsam das Os-
terfest zu begehen. Den Abschied von 
den Pfarreien Allerheiligen und St. Mari-
en werde ich mit einem Konzert am 2. 
Juni in St. Marien und in den Gottes-
diensten zum Dreifaltigkeitssonntag am 
4. Juni begehen. P. Benedikt Locher OSB

Gottesdienst in Allerheiligen mit   
den Frauengemeinschaften
am Dienstag, 28. März, um 9 Uhr, an-
schliessend Treff im Pfarreisaal. 

Kreuzweg, organisiert von   
der Frauengemeinschaft St. Marien
Donnerstag, 5. April. Betend und betrach-
tend von Rodersdorf nach Mariastein

Fo
to

s:
 z

V
g 14.12 Uhr Abfahrt des Trams 10 ab Heu-

waage. Wir treffen uns um 14.50 Uhr bei 
der Haltestelle in Rodersdorf (Bahn-
höfli). Achtung: Der Anstieg von Ro-
dersdorf bis zur ersten Station ist ein 
wenig steil. Gute Schuhe. Auch die 
Frauengemeinschaft Allerheiligen so-
wie alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, daran teilzunehmen.

Grünzeug gesucht für Palmenbinden
Für Palmsonntag werden Palmbäume 
gebunden. Falls Sie Sträucher schnei-
den, sind wir dankbar, wenn Sie uns das 
anfallende Grünzeug überlassen (Stech-
palmen, Buchs, Thuja usw.) bis spätes-
tens Samstag, 1. April, morgens. Bitte le-
gen/deponieren Sie das Grünzeug in Al-
lerheiligen im bereitgestellten Korb auf 
dem Kirchenvorplatz, rechts beim Pfar-
reiheimeingang und in St. Marien vor 
der Sakristei.  Besten Dank.

Versöhnung in der Karwoche
Aufgrund der geringen Teilnehmerzahl 
an den Versöhnungsfeiern vor Weih-
nachten und Ostern wird diese künftig 
nicht mehr durchgeführt. Stattdessen 
werden in der Woche vor Weihnachten 
und Ostern vor den Wochentagsgottes-
diensten zusätzliche Beichtgelegenhei-
ten angeboten:
Dienstag, 4. April, St. Marien: 11.30 bis 12 
Uhr, Mittwoch, 5. April, St. Marien: 11.30 
bis 12 Uhr.
Mittwoch, 5. April, Allerheiligen: 17.45 
bis 18.15 Uhr.

Opfer
26. März und 2. April: Fastenaktion
Allerheiligen: für das Fastenaktion- 
projekt der Pfarrei Allerheiligen (s. In-
fos Allerheiligen)
6. April, hoher Donnerstag und 7. April, 
Karfreitag: für Christen im Heiligen Land

V O R A N Z E I G E

Im Leben vorausgegangen
ist uns am 27. Februar Dario Puppin-
Pezzetta (*1932), Morgartenring 114.
Gott nehme ihn auf in sein Reich.

Allerheiligen
Fastenaktion: unser Pfarreiprojekt
Teilen direkt – Mit den Menschen im süd-
lichen Hochland von Madagaskar
Madagaskar befindet sich seit Jahren in 
schwieriger Lage. Die einzigartige Natur 
ist heute durch menschliche Eingriffe 
und im Besonderen durch klimatische 
Veränderungen ernsthaft bedroht. Der 
Staat gehört zu den am wenigsten ent-

wickelten Ländern der Welt. Jahrzehn-
telange wirtschaftliche Probleme, Kon-
flikte, Korruption und Naturkatastro-
phen haben zu einer miserablen Situati-
on für Land und Leute geführt. Gegen 
drei Viertel der Bevölkerung lebt in ext-
remer Armut. Hunger ist allgegenwärtig. 
Dies gilt im besonderen Masse für die 
Menschen in der Provinz Fianarantsoa 
im südöstlichen Hochland. Den meist 
auf sich selbst gestellten Bäuerinnen 
und Bauern gelingt es kaum noch, genü-
gende Erträge für die Selbstversorgung 
zu erzielen. Wasser ist rar, Quellen und 
Flüsse sind oft versiegt, sauberes Trink-
wasser fehlt. Wenn kein Essen im Hause 
ist oder jemand krank wird und Medika-
mente braucht, bleibt als letzter Ausweg 
die Aufnahme eines privaten Kredits. 
Dieser muss oft mit horrenden Zinsen 
zurückbezahlt werden. Gelingt dies 
nicht, verliert man seine Felder. Dies ist 
verheerend, denn heute schon grassiert 
der Hunger in vielen Familien, und bei 
den Kindern zeigen sich verbreitet die 
Folgen von Unterernährung. 
Einen nachhaltigen Ausweg aus dieser 
Notsituation zu finden hat sich das von 
der Fastenaktion unterstützte Projekt 
«Tsinjo Aina» zum Ziel gesetzt, mit wel-
chem bereits über 1500 Mitglieder er-
fasst werden konnten. Dabei geht es dar-
um, verschuldete Bäuerinnen und Bau-
ern zu animieren Spar- und Solidaritäts-
gruppen zu gründen. In einem ersten 
Schritt werden dafür gemeinsame Geld-, 
Saat- und Nahrungsvorräte aufgebaut 
und der Abbau und die Befreiung von 
bestehenden Schulden gefördert. Ge-
meinschaftlich bemüht man sich durch 
zusätzliche Anbauflächen und wasser-
sparende Bepflanzung eine erhöhte Pro-
duktion an Maniok, Bohnen, Mais und 
Gemüse zu erzielen sowie mit gezielter 
Aufforstung früherem Raubbau zu be-
gegnen. Mit den Solidaritätsgruppen 
entsteht ein sehr engagiertes Netzwerk, 
welches sich für die Versorgung mit lo-
kalem Saatgut, zur Verbesserung der 
Wasserversorgung, des Unterhalts der 
Infrastruktur und der Gesundheitsver-
sorgung gezielt einsetzt und gegenüber 
den Behörden für den Ausbau des Bil-
dungswesens auftreten kann. Wir dan-
ken für eine grosszügige Unterstützung, 
sei es mit der Spende im Opfersäckli im 
Gottesdienst am Passionssonntag, 26. 
März, oder Palmsonntag, 2. April, oder 
mit dem QR-Einzahlungsschein des 
Fastenkalenders auf Konto IBAN: CH16 
0900 0000 6001 9191 7 und dem wichti-
gen Vermerk «Projekt Pfarrei Allerheili-
gen Basel».
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Sacré-Cœur
Quêtes
25. et 26.3.: pour l’Action de carême des 
catholiques suisses
1. et 2.4.: pour l’Action de carême des 
catholiques suisses
5., 6. et 7.4.: en faveur des chrétiens de 
Terre Sainte
Réunion du Conseil de paroisse
Lundi 27 mars, à 18.30 h
Confessions individuelles par un prêtre de 
l’Opus Dei
Mardi 28 mars, à 15.00 h
Rencontre du groupe St. Vincent 
Mercredi 29 mars, à 18.45 h
Célébration pénitentielle et messe
Jeudi 30 mars, à 18.00 h
Concert Stabat Mater à l’église
Vendredi 31 mars, à 19.30 h
Récolte des pochettes de Carême, 

Le week-end du 1er et du 2 avril
Confessions individuelles par un prêtre de 
l’Opus Dei
Mardi 4 avril, à 15.00 h

St. Marien
«Aus Gottes Hand empfing ich mein Leben, 
unter Gottes Hand gestalte ich mein Leben, 
in Gottes Hand gebe ich mein Leben zurück.»
Wir trauern um Willi G. Hammann-Be-
cker. Er hat über viele Jahre die Pfarrei 
mitgetragen. Wir wünschen ihm den 
ewigen Frieden und der ganzen Familie 
Trost und Zuversicht. Den 30. halten wir 
am Dienstag, 28. März, 12.15 Uhr.

Musik in der Karwoche
Donnerstag, 6. April, 19 Uhr  
Messe vom Letzten Abendmahl Ensem-
ble musica manufacta
Freitag, 7. April, 14.30 Uhr 

Karfreitagsliturgie Demantius: Johan-
nespassion Ensemble musica manufac-
ta Victoria: Improperien Croce: O vos 
omnes Bach: Christus, der uns selig 
macht und Jesu meine Freude Gesang-
chor der Marienkirche
Samstag, 8. April, 21.30 Uhr 
Feier der Osternacht Gregorianisches 
Proprium Schola Gregoriana
Sonntag, 9. April, 10.00 Uhr 
Ostergottesdienst W.A. Mozart: Missa 
Solemnis in C-Dur, KV 337. Solisten, Ge-
sangchor und Capella der Marienkirche 

V O R A N Z E I G E N

Pfarreiversammlung am   
Sonntag, 23. April, 13 Uhr
Der Pfarreirat lädt die stimmberechtigten 
Mitglieder der Pfarrei, sowie alle Freunde 
von St. Marien, herzlich zur ordentlichen 
Pfarreiversammlung am Sonntag, den 

23. April, 13 Uhr ins Pfarreiheim ein. Vor 
der Versammlung sind alle eingeladen 
zu Sandwiches und Getränken.
Traktanden
Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler, 
Genehmigung der Traktandenliste
Protokoll der Pfarreiversammlung vom 
29. April 2022 
Rückblick der Präsidentin des Pfarreirates 
Seelsorgebericht des Pfarrers
Finanzielles
a. Jahresrechnung 2022
b.  Revisorenbericht und   

Décharge-Erteilung
Finanzielles
c. Budget 2023
d. Budget 2024
e.  Wahl der Revisoren   

(Finanzen der Pfarrei) 
Informationen 
–  Pfarrwahlkommission Allerheiligen-

St. Marien
–  Strukturelle Anpassungen Allerheili-

gen-St. Marien
–  Gebäudestrategie der RKK BS
Varia
Ad 2: das Protokoll kann im Pfarreisekre-
tariat und im Internet unter www.stmari-
en-basel.ch eingesehen werden und ist an 
der Versammlung aufgelegt. Anträge sind 
bis 14 Tage (Mittwoch, 5. April) vor der 
Versammlung schriftlich an die Präsiden-
tin des Pfarreirates, Jaimy Vallapurackal, 
E-Mail jaimy.vallapurackal@hotmail.
com, oder das Pfarramt St. Marien, Hol-
beinstrasse 28, 4051 Basel, zu richten.

Die Präsidentin des Pfarreirates: 
Jaimy Vallapurackal

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Eucharistiefeier 
(polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN
17.30 Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT 
IN ST. MARIEN 
15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und   
4. Sonntag im Monat.

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 25. März
16.30 ökumenische Vesper im Münster
18.00 SC Messe anticipée   

du dimanche
Sonntag, 26. März
10.00 AH Eucharistiefeier
10.30 SC Messe pour M. et Mme 

Boillat
11.30 StM Eucharistiefeier
11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
14.00 SC Messe (ungarisch)
15.00 StM Messe (ukrainisch)
18.00 StM Eucharistiefeier
Montag, 27. März
12.15 Messe KUG Kapelle
15.00 AH Rosenkranz
20.00 StM Rosenkranz
Dienstag, 28. März
 9.00 AH Eucharistiefeier zusammen 

mit den Frauengemeinschaften; 
JM für Lucie Forlen-Motsch,   
M für Rosmarie Sütterlin,   
Michaela Stürner, Dreissigster 
für Lukas Huber 

  Anschliessend Treff im Pfarrei-
heim zu Kaffee und Gipfeli

12.15 StM Eucharistiefeier, 30er Willi 
G. Hammann

19.30 StM Bibelteilen
Mittwoch, 29. März
18.00 SC Messe aux intentions du 

groupe St-Vincent
12.15 StM Eucharistiefeier
18.30 AH Eucharistiefeier

Donnerstag, 30. März
12.15 StM Eucharistiefeier, M für   

Theresia Kraus-Vogt
18.00 SC Célébration pénitentielle et 

messe pour une action de grâce
Freitag, 31. März
12.15 StM Eucharistiefeier, JM für   

Heidi Dörr-Lustenberger
17.30 AH Eucharistiefeier mit dem 

Ritterorden vom Heiligen Grab 
zu Jerusalem

18.00 StM Beichte
19.30 StM Meditation in der Fastenzeit
Samstag, 1. April
18.00 SC Messe anticipée du   

dimanche
Sonntag, 2. April
10.00 AH Eucharistiefeier
10.30 SC Messe des Rameaux, pour 

Marie-Rose et Ernest Kunz et 
animée par l’ensemble de   
cuivres de Bâle

11.30 StM Eucharistiefeier
11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
15.00 SC Messe (ungarisch)
17.30 AH Eucharistiefeier (slowakisch)
18.00 StM Eucharistiefeier
Montag, 3. April
12.15 Messe KUG Kapelle
15.00 AH Rosenkranz
20.00 StM Rosenkranz
Dienstag, 4. April
11.30 StM Beichtmöglichkeit 
12.15 StM Eucharistiefeier, JM für 

Gertrud Maendli
14.30 StM Kaffee- und Spielnachmit-

tag Elisabethenwerk

Mittwoch, 5. April
 9.00 SC Exposition et bénédiction 

du Saint-Sacrement  
 9.30 Messe pour tous les défunts de 

la famille Boillat
11.30 StM Beichtmöglichkeit 
12.15 StM Eucharistiefeier
17.45–18.15 AH Beichtgelegenheit
18.30 AH Eucharistiefeier, JM für Ida 

Bommer-Moser
Hoher Donnerstag, 6. April
18.30 AH Eucharistiefeier (polnisch)
19.00 SC Messe de la Cène du   

Seigneur, pour tous les défunts 
de la famille Monnat

19.00 StM Eucharistiefeier mit   
Fusswaschung, Aussetzung und 
Anbetung

19.30 AH kein Gottesdienst,   
19.00 Uhr s. St. Marien

Karfreitag, 7. April
 9.00 SC Chemin de Croix
10.30 SC Kreuzweg (ungarisch)
14.30 StM Karfreitagsliturgie
15.00 AH Karfreitagsliturgie
15.00 SC Passion du Christ
18.30 AH Karfreitagsliturgie   

(polnisch)
Karsamstag, Osternacht, 8. April
17.30 AH Speiseweihe (polnisch)
18.00 AH Osternachtfeier (polnisch)
19.30 SC Feu nouveau, suivie de la 

Veillée Pascale
21.00 AH Osternachtfeier,   

anschliessend Eiertütschen
21.30 StM Osternachtfeier,   

anschliessend Eiertütschen   
im Pfarreiheim

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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Anleitung zum Glücklichsein

In Psalm 1 ist von einem glücklichen 
Menschen die Rede. Dieser Mensch 
wird so beschrieben:
Glücklich der Mensch, der nicht dem 
Rat der Frevler folgt, nicht auf dem Weg 
der Sünder geht, nicht im Kreis der 
Spötter sitzt, sondern Freude hat an der 
Weisung des Herrn, über seine Weisung 
nachsinnt bei Tag und bei Nacht.
Er ist wie ein Baum, der an Wasserbä-
chen gepflanzt ist, der zur rechten Zeit 
seine Frucht bringt und dessen Blätter 
nicht welken. 
Alles, was er tut, wird ihm gelingen.
Die Bibel ist an manchen Stellen wie 
eine Anleitung zum Glücklichsein, so 
scheint es mir. Wie finden Menschen 
das Glück? Welche Umstände und Ei-
genschaften tragen dazu bei, dass Men-
schen das Glück nicht finden, dass sie 
sich und andere unglücklich machen?
Wahrscheinlich kennen Sie alle Men-
schen, von denen Sie sagen würden, 
dass sie glücklich zu schätzen sind.
Kürzlich habe ich bei einem Gottes-
dienst in einem Alterszentrum Men-
schen gefragt, wie sie denn einen glück-
lichen Menschen beschreiben würden. 
Folgende Eigenschaften wurden ge-
nannt: Glücklich ist der Mensch, der 
vertrauen kann.
Glücklich ist der Mensch, der zufrieden 
und dankbar ist.
Glücklich ist der Mensch, der hoffen 
kann und Hoffnung verbreitet.
Glücklich ist der Mensch, der den 
Mächtigen nicht nach dem Mund redet, 
sondern sich für das Wohl der Men-
schen und der Gemeinschaft interes-
siert und einsetzt.

Glücklich ist ein Mensch, wenn er Freu-
de und Leid teilt: «Geteilte Freude ist 
doppelte Freude und geteiltes Leid ist 
halbes Leid.»
Glücklich sind Menschen, die Streit 
schlichten können und zur Versöhnung 
unter Menschen und Gruppen beitra-
gen.
Glücklich ist der Mensch, wenn er sich 
und andere Menschen gern hat.
Glücklich ist ein Mensch, wenn er sich 
nicht als Herrscher der Erde versteht, 
sondern als Gast auf Erden.
Glücklich ist ein Mensch, wenn er ge-
niessen kann. 
Glücklich ist ein Mensch, wenn er 
weiss, dass er nicht alles selbst kann 
und können muss.
Glücklich ist der Mensch, der andere 
um Rat und Hilfe bitten kann.
Das Neue Testament beschreibt in den 
Seligpreisungen (Matthäusevangelium 
Kapitel 5,3ff) Menschen, die glücklich 
zu nennen sind.
Jesus selbst ist für mich das Urbild eines 
glücklichen Menschen, nicht etwa des-
halb, weil er von allem Leiden ver-
schont blieb oder dem Leiden aus dem 
Weg ging oder sich von der Not der 
Menschen ferngehalten hat. 
Er ist für mich das Urbild eines glückli-
chen Menschen, weil von ihm bis heute 
neues Leben und neue Hoffnung aus-
geht. 
Auf ihn trifft die Beschreibung von 
Psalm 1 zu: Er ist wie ein Baum, der an 
Wasserbächen gepflanzt ist, der zur 
rechten Zeit seine Frucht bringt und 
dessen Blätter nicht welken. 

Anne Lauer

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N

Aus der Pfarreiratssitzung vom  
2. Februar 
Der Pfarreirat stimmt der Vereinbarung 
zwischen Pfarreirat und GPH zum Auf-
bau des Pfarreizentrums L’Esprit zu. 
Die Anlässe und Gottesdienste der 
Weihnachtszeit werden durchweg posi-
tiv rückgemeldet. 
Es gibt einen Ausblick auf die Fasten-
zeit. 
Die Kandidatensuche für die Gesamter-
neuerungswahlen ist im Gange, mögli-
che Kandidaten/innen werden notiert 
und demnächst von den Verantwortli-
chen angesprochen. Nena Sticherling

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Einführungsabend zur musikalisch-lite-
rarisch-liturgischen Karwoche
Sonntag, 2. April, 17.00 Uhr, Tituskirche, 
Impuls und Austausch zu «Maria, Toch-
ter Gottes und Gottesmutter», mit Pfar-
rerin Monika Widmer Hodel
Musikalisch-literarische-liturgische Kar-
woche 
vom 2. April bis 10. April 
zum Thema: «Maria, eine Mutter aus 
Palästina» in der Tituskirche, im Atelier 
du monde und in der Kirche Bruder 
Klaus.
Das vollständige Programm finden Sie 
im Halbjahresprogramm von Offline 
oder unter www.offline-basel.ch
Regelmässige Angebote (nicht in den 
Schulferien)
Yoga
dienstags, 18.00 Uhr, Tituskirche
Bibelcafé
mittwochs, 11.00 bis 12.00 Uhr, Tituskir-
che
Abendmeditation am Mittwoch
19.30 Uhr, Tituskirche
Abendmeditation am Donnerstag
19.30 Uhr, Taufkapelle Heiliggeistkir-
che.

GLAUBEN FEIERN

Taufen
Am 2. April empfangen Noan Lias Büt-
tel, Sohn von Leonard Büttel und Noe-
mi Bowald, sowie Leon Meder, Sohn 
von Yannick und Jessica Meder, das 
Sakrament der Taufe. Wir wünschen 
den Familien viel Freude und Gottes 
Segen.

Kinderkirche
Die nächste Kinderkirche beginnt am 
Sonntag, 26. März, um 10.30 Uhr in der 
Heiliggeistkirche. Nach der Begrüssung 

dürfen die Kinder (evtl. mit Begleitper-
son) zum Kindergottesdienst in die 
Taufkapelle gehen. Wir hören die Ge-
schichte von Jesus und Lazarus.

Palmsonntag
Im Gottesdienst zum Palmsonntag am 
2. April, 10.30 Uhr singt der Jugendchor 
mit den Erstkommunionkindern Lie-
der vom Einzug in Jerusalem und der 
sich damit ankündigenden Passion. Das 
Flötenensemble Heiliggeist spielt zum 
Einzug nach der Prozession und im 
Gottesdienst Werke aus Barock und 
Moderne.

Ökumenisches Morgengebet
Am Donnerstag, 6. April, um 9.30 Uhr in 
der Dorotheakapelle, Kirche Bruder 
Klaus; anschliessend Bibelgespräch.

Gottesdienste in der Karwoche
Am Hohen Donnerstag erinnern wir uns 
daran, wie Jesus das Letzte Abendmahl 
feierte. Der Gottesdienst beginnt um 
18.00 Uhr und wird, wenn es das Wetter 
zulässt, mit einer besonderen Station 
im Rosengarten enden.
Am Karfreitag gedenken wir um 15.00 
Uhr gemeinsam des Leidens und Ster-
bens Jesu. 
Am Karsamstag feiern wir die Auferste-
hung Jesu um 21.00 Uhr in der Oster-
nachtfeier. 
Am Ostersonntag sind Sie um 10.30 Uhr 
zum feierlichen Ostergottesdienst ein-
geladen.
Und am Ostermontag um 10.30 Uhr fei-
ern wir gemeinsam mit der reformier-
ten Kirchgemeinde Gundeldingen-Bru-
derholz in der Kirche Bruder Klaus.
Herzliche Einladung, diese Tage mitzu-
feiern!

Kar- und Ostertage für Familien
Die Kar- und Ostertage, angefangen 
beim Palmsonntag bis zur Feier von  
Ostern, bilden die Mitte unseres Glau-
bens. Wir möchten diese besonderen 
Tage mit den Kindern und Familien 
wieder gemeinsam kindgerecht feiern. 
Die Feiern stehen in einem grösseren 
Zusammenhang und es ist schön, wenn 
Ihr Kind an allen Feiern teilnehmen 
kann. Wir werden aber zu Beginn jeder 
Feier den «roten Faden» wieder aufneh-
men, sodass auch der Besuch einzelner 
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Einzug in Jerusalem.
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Feiern möglich ist. 
Palmstraussbinden – am Samstag, 1. Ap-
ril, 14.00 Uhr im Hof der Heiliggeistkir-
che, bei schlechtem Wetter im L’Esprit
Palmsonntagsgottesdienst – am Sonntag, 
2. April, um 10.30 Uhr im Hof der Heilig-
geistkirche
Feier des Hohen Donnerstags – am Don-
nerstag, 6. April, um 18.00 Uhr im Saal 
des L’Esprit
Kinderkreuzweg – am Freitag, 7. April, 
um 10.30 Uhr
Treffpunkt: Heiliggeistkirche
Feier der Osternacht – am Samstag, 8. 
April, um 20.00 Uhr im L’Esprit

Flyer mit allen Infos liegen in der Kir-
che auf. 

Musik in der Karwoche und an  
Ostern
In der Karfreitagsliturgie um 15.00 Uhr 
umrahmt und unterbricht der Gesang-
chor die Passionslesung mit Motetten 
und Chorälen von Ingegnieri, Schütz, 
Palestrina und Mendelssohn Bartholdy. 
Die Schola gregoriana begleitet die 
Kreuzverehrung mit den gregoriani-
schen Gesängen «Crucem tuam» und 
«Crux fidelis».
Den Auferstehungsjubel in der Liturgie 
am Karsamstag um 21.00 Uhr verstärkt 
virtuose Musik für Trompete (Jochen 
Weiss) und Orgel (Joachim Krause) von 
Johann Christoph Pepusch und Tom-
maso Albinoni.
Im Festgottesdienst am Ostersonntag, 
10.30 Uhr singt der Gesangchor die 
Messe in fis-Moll op. 36 des grossen ro-
mantischen Komponisten Charles Ma-
rie Widor (1870–1934) für Bariton (Mar-
cus Niedermeyr), Chor und Orgel (Da-
vid Blunden).

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 25./26. März
HG, BK: Fastenaktion

Kollekte vom 2. April
HG: Fastenaktion

Kollekte vom 6./7. April
HG: Karwochenkollekte für die Chris-
ten im Heiligen Land

Ergebnisse
HG: 26.2. Diözesane Kollekte für die Ar-
beit in den diözesanen Räten und Kom-
missionen: Fr. 316.40; 5.3. Ökumeni-
scher Seelsorgedienst für Asylsuchende 
OeSA: Fr. 495.35; 12.3. Villa Maria: Fr. 
500.35

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Der Apéro nach dem Sonntagsgottes-
dienst am 26. März wird Ihnen vom 
Pfarreirat serviert, am 2. April von den 
Pfadi St. Alban.

Apéro Bruder Klaus
Nach dem Gottesdienst am 25. März 
sind Sie zum Apéro in die Halle eingela-
den.

Mittagessen AZAB
Am Donnerstag, 30. März, besteht nach 
dem Gottesdienst im Alterszentrum Al-
ban-Breite (siehe Agenda) wieder die 
Möglichkeit zum gemeinsamen Mittag-
essen.

Kreatives Basteln zu Ostern
für Kinder und Erwachsene
Freitag, 31. März, 15.00 bis 17.30 Uhr im 
Kirchenkeller der Heiliggeistkirche

Leitung und Auskunft: Marina Giger, 
Telefon 061 331 11 86

Begegnungssonntag
Am Palmsonntag, 2. April, sind nach 
dem Gottesdienst und dem Apéro ab 
12.00 Uhr alle herzlich eingeladen zum 
thailändischen Mittagessen im Saal des 
L’Esprit. 
Nach dem Aufräumen können Kinder 
und interessierte Erwachsene filzen 
oder Ostereier bemalen. Wir sind we-
gen der Planung froh über Ihre Anmel-
dung an: 
viola.stalder@rkk-bs.ch oder Telefon 
076 761 73 13. Wir freuen uns aber auch 
über Ihre spontane Teilnahme. Ku-
chenspenden sind sehr erwünscht.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Para una información detallada sobre 
las celebraciones y actividades de la Mi-
sión de Lengua Española, por favor, 
consulte la página 26.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Sunday Mass continues at the regular 
time of 17.30. On Sunday 26th March 
Father Sibi will be available for Confes-
sion from 17.00. Following Mass we will 
have our Annual Soup Sunday where 
we gather together as a Community 
and share a bowl of Soup. The evening 
is organized by the Religious Education 
classes together with their parents with 
donations taken in aid of Fastenaktion, 
our Lenten charity. We look forward to 
welcoming many of you to Soup Sun-
day where you have the opportunity to 
meet new community members or sim-
ply to catch up with friends. On Sunday 
2 April Father Sibi will be available for 
Confession from 16.30 to 17.15.

Voranzeige: ESRCCB
Looking ahead, on Sunday 16th April 
we will pray the Divine Mercy Chaplet 
at 17.00 in the Chapel downstairs at 
Bruder Klaus. 

A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

5. Fastensonntag
Samstag, 25. März
18.00 BK Eucharistiefeier mit Versöh-

nung
  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
Sonntag, 26. März
10.30 HG Eucharistiefeier mit Versöh-

nung
  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
10.30 HG  Kinderkirche
10.30 BK  Santo Rosario
11.00 BK  Eucaristía en español
17.30 BK  Mass in English
Montag, 27. März
 9.30 HG  Gottesdienst
  JZ für Elisabeth Bösiger-Berger; 

die verstorbenen Helferinnen 
vom Hl. Geist, Basel; Charles 
und Maria Glatz-Vivell

Dienstag, 28. März
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst

  JZ für Ruth Boessinger-Messer-
schmid

Mittwoch, 29. März
 9.30 HG  Gottesdienst mit Totenge-

denken
Donnerstag, 30. März
10.45 AZAB Gottesdienst
19.30 HG  Taufkapelle 
  Abendmeditation
Freitag, 31. März
15.00 CV Lehenmatt, Gottesdienst
18.30 BK  Viacrucis
19.00 BK  Eucaristía en español
Palmsonntag
Sonntag, 2. April
10.30 HG  Eucharistiefeier 
  (M.-A. Wemmer/C. Wittkowski)
10.30 BK  Santo Rosario
11.00 BK  Eucaristía en español
12.15 HG Taufe
17.30 BK  Mass in English
Montag, 3. April
 9.30 HG  Gottesdienst
  Gedächtnis für Franz Baiker; 

Eleonore Dürr

Dienstag, 4. April
14.15 HG Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst
Mittwoch, 5. April
 9.30 HG  Gottesdienst
  Gedächtnis für René Zeugin-

Löhr; Antoinette Gobeli-Löhr
Donnerstag, 6. April
Hoher Donnerstag
 9.30 BK  Dorotheakapelle
  Ökumenisches Morgengebet
18.00 HG  Eucharistiefeier vom letz-

ten Abendmahl (Team)
18.00 L’Esprit Kindergottesdienst
  (C. Wittkowski)
Freitag, 7. April
Karfreitag
10.00 BK  Viacrucis en español
10.30 Gundeli Kinderkreuzweg
  (C. Wittkowski)
15.00 HG  Karfreitagsliturgie
  (M.-A. Wemmer/K. Schulze/
  A. Lauer)
15.00 BK Oficio de la Pasión y  

muerte

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Kreuzweg 2022.
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Predigt ohne Worte

Wenn wir uns fragen, wie Menschen 
die mit Palmsonntag beginnenden Tage 
erleben werden, dann ist – bei all den 
vielen biblischen Texten, die uns die 
Kirche während der Karwoche und an 
Ostern zumutet – die konkrete Lebens-
situation alles andere als nebensäch-
lich. 
Christen in Kriegs- und Krisengebieten 
werden die biblische Botschaft mit an-
deren Ohren hören als wir in der 
Schweiz, die allem Positiven zum Trotz 
manchmal dazu neigen, «auf hohem 
Niveau» zu jammern. 
Und so frage ich mich: Wie werden 
Menschen in den zerbombten Städten 
der Ukraine oder an vergleichbaren Or-
ten diese Tage erleben? Wie werden 
Frauen in Ländern, wo ihre Würde 
missachtet wird, die Karwoche bege-
hen? Können Menschen in eine Zu-
kunft schauen, deren Existenz durch 
Naturkatastrophen zerstört wird? Wie 
kann man feiern, wenn es – augen-
scheinlich – gar keinen Grund dafür 
gibt? 
Vielleicht haben Sie noch die Bilder in 
Erinnerung, auf denen Christen in der 
Ukraine mitten in ihren von Bomben 
zerstörten Häusern vor einem Jahr Os-
tern feierten.
Mich berühren solche Bilder zutiefst; 
denn darin zeigt sich eine Hoffnung 
und ihre Kraft, die weder unserem Den-
ken entspringt, noch in unseren Hän-
den liegt. Ihre Realität wirkt wie eine 
«Predigt», die mehr sagt als noch so 
viele gut gewählte Worte.

 Mario Tosin, Pfarrer

Glaubensding – Ostern feiern 
Was ist ein «Glaubensding»? In gespro-
chener Sprache ist das Wort «Dings» 

beliebt, wenn einem etwas Bestimmtes 
gerade nicht einfällt oder den Namen 
nicht weiss. Ding kann aber auch für 
etwas Unspezifiziertes stehen. Und ge-
nau darum geht es am 1. April (kein 
Aprilscherz!) in der Kirche St. Michael 
mit «Glaubensding». 
Mit einem spielerischen Workshop nä-
hern wir uns dem Thema Ostern und 
feiern die Gemeinschaft. 
Kinder in Begleitung ihrer Eltern und 
Jugendliche sind am Samstag, 1. April, 
von 9.30 Uhr bis 13.30 Uhr (mit gemein-
samem Mittagessen) herzlich willkom-
men!
Wir bitten um eine Anmeldung bis 
Donnerstag, 30. März an Luca Pontillo, 
Telefon 079 656 98 50, E-Mail luca.pon-
tillo@rkk-bs.ch.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 Luca Pontillo, Jugendseelsorger
 Katharina Autenrieth-Fischlewitz, Pfarrerin, 

Kirchgemeinde Kleinbasel

Hoffnung auf Neubeginn.

Seelsorgeraum St. Clara
M I T T E I L U N G E N

Heimosterkerze
Die Heimosterkerze kann zum Preis 
von Fr. 14.– ab dem Palmsonntag je-
weils täglich nach dem Gottesdienst in 
der Kirche St. Clara oder im Pfarreibüro 
am Lindenberg 8 gekauft werden. Bitte, 
wenden Sie sich an die Sakristane.

Die Kollekte
25./26. März und 1./2. April
Fastenaktion

Für welche Welt wollen wir verantwortlich 
sein? 
Mit Ihrer Spende helfen Sie Menschen 
im globalen Süden, die am meisten un-
ter den Klimaveränderungen leiden, 
ohne selbst dafür verantwortlich zu 
sein. 
Sie unterstützen Projekte und Pro-
gramme der Fastenaktion, die den 
Ärmsten neue Perspektiven bieten. 
Dank agrarökologischen, an die Folgen 
des Klimawandels angepassten Anbau-
methoden, lokalen Energieprojekten 
oder gemeinschaftlicher Ausrichtung 
können Menschen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika ihren Lebensunterhalt 
nachhaltig sichern. Herzlichen Dank 
für Ihr Mittragen und Ihren grosszügi-
gen Beitrag!

Kollekten – Spenden
Wir danken herzlich für jede Gabe.
19.2., Erdbebenopfer 

Türkei/Syrien 1926.05
26.2., Arbeit in den diözesanen
Räten und Kommissionen 575.80

CHRONIK

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. 
In deinem Licht sehen wir das Licht. 
Psalm 36.10
22. Febraur Heinrich Winkler-Stöcklin 
(geb. 31. August 1928)
Wir bewahren Heinrich ein treues An-
denken und bleiben mit ihm und den 
Angehörigen im Gebet verbunden.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr*

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag, Freitag 17 bis 18 Uhr*
* ausgenommen in den Schulferien

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

GOTTESDIENSTE

Kinderevangelium
Alle Kinder zwischen zwischen 2 und 8 
Jahren sind am Sonntag, 26. März, herz-
lich zum Kinderevangelium um 10 Uhr 
in die Kirche St. Clara eingeladen. Nach 
dem Tagesgebet gehen die Kinder ge-
meinsam mit der Katechetin in einen 
Raum hinten in der Kirche. Dort erle-
ben sie eine biblische Geschichte an-
hand von Bildern und Figuren, es wird 
gesungen, gebastelt und gemalt. Zum 
Vaterunser kehrt die Gruppe zu den Er-
wachsenen zurück und versammelt 
sich im Kreis um den Altar.

GEBETE

Rosenkranz
St. Clara Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph Mo und Do 17.00 Uhr
 Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael Di 18.15 Uhr
St. Christophorus Do 17.15 Uhr*
 Sa 17.45 Uhr*
(* wenn GD folgt)

Anbetungsnacht von  
Gründonnerstag auf Karfreitag
Bleibt hier und wacht mit mir. 
(Mt 26,38)
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Herzliche Einladung zur Gebetswache 
vom Gründonnerstag auf den Karfrei-
tag in der Kirche St. Clara. Wachen und 
beten mit Jesus auf dem Ölberg. Beginn 
nach der Abendmahlfeier, Schluss am 
Karfreitag um 8 Uhr. Wer interessiert 
ist, eine bestimmte Zeit zu überneh-
men, kann sich auf der Liste in der Sak-
ristei eintragen oder bei der Anbe-
tungsgruppe melden. Die Kirche wird 
nach 24 Uhr gesperrt und zu jeder vol-
len Stunde auf der Sakristeiseite kurz 
geöffnet.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Grundlage unseres Betens ist das Wort 
Gottes: Montag, 3. April, von 15 bis 16 
Uhr in der Kirche St. Michael (Seitenka-
pelle), Allmendstrasse 34. Alle sind 
herzlich eingeladen!

Kreuzwegandacht in St. Christophorus
Am Dienstag, 28. März, treffen wir uns 
um 18 Uhr in der Kapelle St. Christo-
phorus. Wir wollen uns ganz auf Gott 
einlassen und mit Jesus den Kreuzweg 
gehen. Dabei gedenken wir auch der 
Leiden der Gegenwart, der ungerecht 

verurteilten, gefolterten, verfolgten, ge-
töteten Mitmenschen sowie aller Flücht-
linge. Herzliche Einladung an alle!

Unterwegs für den Weltjugendtag
Bereits letztes Jahr wanderten Jugendli-
che der portugiesischen Gemeinschaft 
mit Kreuz und Ikone durch unsere drei 
Kantone: BS, BL und AG. Dieses Jahr sind 
sie wieder und mit voller Begeisterung 

unterwegs, da im Juli der Weltjugendtag 
in Lissabon stattfinden wird. Am 26. 
März holen unsere Jugendlichen das 
Kreuz und die Ikone in Sissach ab und 
bringen sie nach Basel. Bis zum 1. April 
bleiben beide Gegenstände in der Kirche 
St. Joseph. Ich lade Sie herzlich ein, in 
dieser Zeit vorbeizukommen und in der 
Kirche zu verweilen.  José Oliveira, Diakon

VERANSTALTUNGEN

Begegnungsabend Karmeliten- 
kloster «Prophet Elias»
Am Dienstag, 28. März, lädt die Karme-
litengemeinschaft herzlich zu einem 
Begegnungsabend in den Saal St. Jo-
seph an der Markgräflerstrasse 14a ein. 
Der Anlass beginnt um 18 Uhr. Als Gast 
hält Pfarrer Hans Schaller um 18.30 Uhr 
einen Vortrag. Zum Ausklang wird für 
alle Anwesenden um 19.15 Uhr ein fei-
ner Apéro serviert. 
Das Abendgebet und die Eucharistiefei-
er in der Kirche St. Joseph finden an 
diesem Tag nicht statt. Die Karmeliten- 
patres freuen sich auf Ihr Kommen.

Kinobesuch Frauengemeinschaft   
St. Christophorus am 28. März
Da es schwierig ist, das Programm vor-
auszuplanen, bitten wir alle interessier-
ten Besucherinnen, sich ab Freitag, 24. 
März, bei Pia, Tel. 078 800 34 03, oder 
Rita, Tel. 079 302 47 00, über Zeit und 
Programm zu informieren. Wir freuen 
uns!  Der Vorstand

Christophorusbeizli
Am Freitag, 31. März, wird im Kirchen-
zentrum St. Christophorus, Kleinhünin-
geranlage 29 ab 18.30 Uhr gejasst. Man 
darf auch «nur» gemütlich sitzen. Eigene 
Spiele sind willkommen. Vergessen Sie 
den Alltagstrott für einige Stunden bei 
einem Glas Wein. Herzlich willkommen.

BILDUNG

Lesegruppe des Frauenforums
Die Lesegruppe trifft sich am Mittwoch, 
29. März, um 19.30 Uhr in der GGG Open 
Library Hirzbrunnen und liest aus dem 
Buch «Das Leben ist ein vorübergehen-
der Zustand» von Gabriele Arnim.

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr), 

Samstag, 25. März
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.00 Jo lat. hl. Messe
17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
19.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 26. März
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
14.00 Jo philip. Eucharistiefeier 
  «Santo Niño de Cebu»
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier
Montag, 27. März
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Paula Weber-Meyer   
  und Angehörige
  JZ für Lux Stückelberger und  
  Angehörige
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 28. März
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Jo Eucharistiefeier
Mittwoch, 29. März 
 9.00 Mi Eucharistiefeier

 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Donnerstag, 30. März
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Maria Weingartner
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 31. März 
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Walter Wehrlin
17.30 Jo lat. hl. Messe
19.00 Jo Eucharistiefeier
Samstag, 1. April
 9.00 Jo lat. hl. Messe
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 2. April
Palmsonntag
10.00 Cla Eucharistiefeier   
  mit Palmprozession
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
16.30 Cla Versöhnungsfeier mit 
  Beichtmöglichkeit
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier
Montag, 3. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Albert Wagner-
  Schweizer
19.00 Jo Eucharistiefeier

Dienstag, 4. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Jo Eucharistiefeier
Mittwoch, 5. April
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Donnerstag, 6. April
Gründonnerstag
 17.00 Jo lat. Abendmahlfeier
18.30 Mi kroat. Abendmahlfeier
19.00 Cla Abendmahlfeier
Freitag, 7. April, Karfreitag 
12.00 Jo lat. Karfreitagsliturgie
15.00 Cla Karfreitagsliturgie
15.00  Jo portug. Karfreitagsliturgie
17.30 Mi  kroat. Karfreitagsliturgie
Hochfest der Auferstehung   
des Herrn Samstag, 8. April
Feier der Osternacht
17.00 Jo lat. Ostervigil
20.30 Mi kroat. Ostervigil 
21.00 Cla Ostervigil
Sonntag, 9. April
Ostersonntag
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
16.00 Jo lat. Hochamt
18.00 Jo portug. Eucharistiefeier
18.00 Cla Santa Messa italiana

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Gebetsstunde MFM
Mo, 7. März, 14.00 bis 16.00 Uhr

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22
Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger 
Madleina Signer, Gemeindebildnerin i.A.
Serge Tata, Gemeindebildner i.A.

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Do 9.45–12.00, 14.00–16.30
Fr 9.45–12.00, 14.00–17.00

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Di, Mi 10.30–12.00 und 14.00–16.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8
1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361 
6312 Steinhausen 
Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14 
4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Gustavo Rodriguez Juares, Vikar
Mirella Martin, Seelsorge

Sekretariat
Mirella Martin 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

PFARREI ALLERHEILIGEN
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Mi und Do 9–11.30 Uhr, Fr 8–10 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22 
misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr 

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr 
14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria: Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61
Marie Hohl, Katechetin i.A.  
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser 
Verwaltung und Kommunikation
Regula Gisin, Sekretariat
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud
Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausser ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes
Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92
gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34
4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


